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 Name: Klasse: Datum: Klassenarbeit Nr.  

  

Klassenarbeit zu Lektion 5 
 
Vorbereitungsaufgabe 
 
1 Lies den Text durch. Gib zu den genannten Wörtern an, ob sie im Text Attribut (A) oder Prädikatsnomen 

(PN) sind, und nenne jeweils das Bezugswort. (3 Punkte) 

 1. fīliam (Z. 4) 2. bonum (Z. 6) 3. aureus (Z. 9) 

 
Übersetzung 
 
2 Übersetze den lateinischen Text ins Deutsche. 
 

Auf dem Forum 
 

 

 

3 

 

 

6 

 

 

9 

Cornēlia forum amat. Ibī semper multī hominēs sunt et 

clāmor magnus est. Multī virī disputant1, magistrī puerōs 

parvōs docent, līberī prope magna monumenta lūdunt. 

Hodiē Valeria Cornēliam fīliam ad forum dūcit. Nam 

Cornēlia Claudiam amīcam dōnō dōnāre2 cupit et dōnum 

bonum quaerit. 

Tum ānulum3 cōnspicit et mātrem rogat: „Nōnne ānulus3 est 

pulcher?“ 

Māter respondet: „Ānulus3 pulcher est, sed aureus ...“ 

Nunc fīlia tacet. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1 disputāre, disputō: 

diskutieren 
2 dōnō dōnāre: beschenken 
3 ānulus, ānulum m.: der Ring 

(62 Wörter) 

 
Begleitaufgaben 
 
3a Zu Z. 2/3: Gib an, wie der Satz „Ibī semper multī hominēs sunt et clāmor magnus est“ (Z. 1/2) bestätigt 

wird. (2 Punkte) 

b Zu Z. 9/10: Begründe die Reaktion Cornelias auf die Worte der Mutter. (2 Punkte) 

4 Zum Thema „Forum Romanum“: Gib an, welche Aussagen richtig und welche falsch sind. (4 Punkte) 

 1. Das Forum Romanum war das Zentrum Roms.  3. Neben dem Forum verlief die „Heilige Straße“. 
 2. Auf dem Forum gab es niemals Geschäfte. 4. Auf dem Forum fanden Volksversammlungen statt. 

5 Nenne die passende Adjektivform. (4 Punkte) 

 1. Līberī monumenta (pulchrum • pulchrōs • pulchra) vidēre amant.  
 2. Līberī virum (īrātī • īrātum • īrātam) cōnspiciunt. 
 3. Fūrēs (malae • malōs • malī) sunt.  
 4. Domina servam (miseram • misera • miserum) accūsat.   
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Klassenarbeit zu Lektion 5 
Lösungen und Erwartungshorizonte 
 
ÜBERSETZUNG 
 
Text-/Übersetzungskompetenz 
Der Text bezieht sich thematisch auf Lektion 5. Der Wortschatz dieser Lektion ist berücksichtigt. Namen bzw. Akteure sind 
bekannt. Die Texttendenz soll durch die Entscheidungen bei der Übersetzung nachempfunden werden. Gute Varianten 
können positiv bewertet werden. 
 
Sprachkompetenz 
Die grammatischen Phänomene der Formenlehre und Syntax (Adjektive der o-/a-Deklination, Adjektiv- und 
Substantivattribut, Adjektiv als Prädikatsnomen) sind erfasst. 
 

Auf dem Forum 
 
Cornelia liebt das Forum. Dort sind / gibt es immer viele Menschen/Leute, und der Lärm ist groß. Männer 
diskutieren, Lehrer unterrichten kleine Jungen, Kinder spielen nahe bei den großen Denkmälern.  
Heute bringt Valeria ihre Tochter Cornelia zum Forum. Denn Cornelia möchte ihre Freundin Claudia 
beschenken und sucht ein gutes/passendes Geschenk. 
Da sieht/entdeckt sie einen Ring und fragt ihre Mutter: „Ist der Ring nicht schön?“ Die Mutter antwortet: „Der 
Ring ist schön, aber golden / aus Gold ...“ Jetzt schweigt die Tochter / sagt die Tochter nichts mehr. 
 
 
AUFGABEN 
 
Vorbereitung – Sprachkompetenz 
1 (3 Punkte) 
1. filiam (Z. 4): Attribut, Bezugswort: Corneliam; 2. bonum (Z. 6): Attribut, Bezugswort: donum, 3. aureus (Z. 9): 
Prädikatsnomen, Bezugswort anulus 
 
Textkompetenz 
3 (4 Punkte) 
a In Z. 1/2 wird gesagt, dass man auf dem Forum viele Menschen sehen / antreffen kann und es dort laut ist; in Z. 2/3 
werden verschiedene Gruppen von Leuten und ihr Verhalten beschrieben, das mit entsprechendem Lärm verbunden ist. 
(2 Punkte) 
b Cornelia sagt nichts zu den Worten ihrer Mutter. Sie weiß, dass sie den Ring nicht bekommen wird. Denn die Mutter hat 
mit ihrer Aussage, dass der Ring zwar schön ist, aber aus Gold, angedeutet, dass er zu teuer ist. (2 Punkte) 
 
Kulturkompetenz 
4 (4 Punkte) 
1. richtig; 2. falsch; 3. falsch; 4. richtig 
 
Sprachkompetenz 
5 (4 Punkte) 
1. Liberi monumenta pulchra videre amant.  
2. Liberi virum iratum conspiciunt. 
3. Fures mali sunt.  
4. Domina servam miseram accusat. 
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Schulszene in einem römischen Haus (Relief aus dem 3. Jh. n. Chr., Neumagen)

PRAEPARATIO

In der Schule

Die Kinder haben auf dem Land allerhand erlebt und viel Spaß gehabt. Nach ein paar Tagen ist 
die schöne Zeit zu Ende. Es geht nach Rom zurück. Und das heißt: Schulunterricht. Mit dem langen 
Ausschlafen ist es jetzt wieder vorbei. Die Schule beginnt schon sehr früh für Lucius und seine 
Schwester Julia; es ist noch etwas dämmrig. Der Sklave Atticus ist dafür verantwortlich, dass die 
beiden rechtzeitig aufstehen und ihre Schulsachen packen. Nach einem ziemlich hastigen 
Frühstück drängt er zum Aufbruch; er begleitet Lucius und Julia zur Schule.

Beschreibe das Bild und nenne Gemeinsamkeiten und Unterschiede zur heutigen Zeit.

4

Auf geht’s! Trödelt nicht!

Die Kinder singen und lachen auf dem Weg zur Schule. Atticus treibt sie an.

Beschreibe, wie Atticus wirkt und welche Art von Äußerungen du von ihm  erwartest.

Übersetze die lateinischen Sätze. Vergleiche, wie sich die neuen Verbformen unterscheiden,  
wenn Atticus die Kinder einzeln und wenn er sie gemeinsam anspricht.

Üben: Ordne die Formen nach Singular und Plural und übersetze.

gaudēte • nōlī venīre • respondē • nōlīte clāmāre • labōrā • quaerite • tenē

1

2

3

Properā, Lūcī! Venī, Iūlia!  
Venīte, līberī!

Nōlī cantāre, Iūlia!  
Nōlīte rīdēre, līberī!

 

34 I Zeitreise ins alte Rom

Beim Namen Iūlia (L) 
bzw. Julia (D) kann der 
Hinweis erfolgen, dass 
es im Lateinischen den 
Buchstaben J nicht gab.

Julia
LuciusAtticus
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→ Ü1–2

→  Ü3–12
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Atticus līberōs ad  scholam   dūcit . Līberōs  vocat : „ Venī , Lūcī! Iūlia,  properā ! 
 Magister  vōs exspectat.“ 

Līberī properant. Paulō post scholam intrant. Cēterī 1 līberī iam  sedent .
Magister clāmat: „ Venīte , Lūcī et Iūlia!  Properāte !“
Lūcius et Iūlia: „ Salvē , magister!“ 
Magister: „ Salvēte !  Cōnsīdite !“ Lūcius Iūlia que  cōnsīdunt. 

Der Lehrer will endlich beginnen; draußen aber lärmen die Händler.
Magister: „ Habētis  ne  stilōs2 et  tabulās ?“  Discipulī  nōn respondent.
Magister: „ Nōnne  mē audīre  potestis ?“
Discipulī: „ Possumus .“
Lūcius: „Cūr semper  discere  dēbeō?“
Magister: „ Num  iam bene  scrībere   atque   legere   potes ?“
Lūcius: „Nōn  possum . Puer sum. Puerī ōtium amant. 

Lūdere dēlectat.“ 
Magister: „Līberī officium habent: Discere dēbent.“
Lūcius: „Sed …“ 
Magister: „ Tacē , Lūcī!  Lege !“
Lūcius legit: „Equu se tasi nus …“
Iūlia et cēterī discipulī rīdent. Sed magister discipulōs  monet : 

„ Nōlīte   rīdēre , līberī! Lūcī,  nōlī   ita   legere !  Audī ! Ego legō: 
Equus et asinus3 …“

 Posteā  discipulī discipulaeque scrībunt. Subitō Iūlia rīdet. 
Magister rogat: „ Quis  rīdet?“
Iūlia: „Ego.“
Magister rogat: „ Dīc , Iūlia: Cūr rīdēs?“ 
Iūlia respondet: „ Vidē  et  lege  ipse4! Lūcī,  mōnstrā  tabulam!“
Tum magister legit: „‚Magister asinus est.‘  Nōlīte  magistrum  rīdēre , līberī! 

Attice,  dūc  Lūcium  domum !“
Iūlia: „ Nōlī  Lūcium  pūnīre , magister.  Nōnne  asinōs amās?

Asinī officia explent: Onera5  portant . Etiam magistrī officia explent: 
Līberōs docent. Līberōs  docēre  idem est atque6 onera portāre. 
 Ergō  magistrī …“

1 cēterī: die übrigen 
2 stilus, stilum m.: der Schreibstift 
3 asinus, asinum m.: der Esel  
4 ipse: selbst
5 onera: die Lasten
6 idem est atque: ist dasselbe wie

4In der Schule

Auf dem Bild siehst du, 
warum Lucius in Z. 17 
Schwierig keiten beim 
Lesen hat.

Übersetze possumus (Z. 9) und nōn possum (Z. 12) mit jeweils einem Wort.

Nenne die Person, die in diesem Text schlagfertig ist. Erkläre,  weshalb.

Wähle zwei lateinische Sätze aus dem Lektionstext und schreibe sie so wie auf 
der Schriftrolle erkennbar. Lass deinen Nachbarn den Text entschlüsseln und 
übersetzen.

2

3

H 4

LEKTIONSTEXT

Schlagfertig
Gib an, mit welchen lateinischen Worten aus dem ersten Abschnitt auch heute oft eine 
Lateinstunde begonnen wird.

1

A9 

I Zeitreise ins alte Rom 35

Lucius

 Syntax:  Fragesätze, Aufforderungssätze: Befehl/Verbot
 Formenlehre:  Verben im Imperativ, posse

Die Imperative Salvē 
und Salvēte sind 
bereits lexikalisch 
eingeführt, werden 
hier aber dennoch 
als neue Grammatik 
ausgezeichnet.

Ab dieser Lektion sind in der 
Lehrerausgabe grundsätzlich 
alle Belegstellen der neuen 
Grammatik ausgezeichnet.
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PRAEPARATIO

Die römische Hausgemeinschaft2
Die Schule ist aus und die Kinder sind wieder zu Hause. Nach dem anstrengenden Unterricht 
können sie endlich im Garten spielen. Drinnen kommt inzwischen Unruhe auf: Ihre Mutter meint, 
es sei Zeit für einen gründlichen Hausputz. Dafür hat sie sich sogar einen Sklaven und eine Sklavin 
vom Bauernhof des Großvaters ausgeliehen: Decius und Crispina verstärken das „Putzteam“.

Beschreibe, was die Personen auf dem Bild tun. Stelle Vermutungen an, was das über ihre Rolle 
in der familia aussagt.

Alle packen an
Lycus et Decius servī sunt. Labōrant. 
Domina servōs vocat1. Servī clāmōrēs audiunt et veniunt.
Tum domina Dēliam et Crispīnam videt. 
Servās vocat. Servae veniunt.

1 vocat: er/sie/es ruft

Übersetze den Text. Vergleiche deine Übersetzung der Verben auf -t und auf -nt.

Bestimme Kasus (Nominativ/Akkusativ) und Numerus (Singular/Plural) der fett gedruckten 
Substantive.

Üben: Bestimme, ob folgende Verbformen im Singular (Einzahl) oder Plural (Mehrzahl) stehen.

rīdet • tenent • quaerunt • exspectat • audiunt • venit • lūdunt • rogat

1

2

3

22 I Zeitreise ins alte Rom

Publius/avus

Valeria/domina/mater

Quintus/ dominus/pater

Delia/serva

Aulus/fīlius

Cornelia/fīlia

Lycus/servus

Praeparationes zu den wei-
teren Themen der Lektionen 
finden Sie im Digitalen 
Unterrichtsassistenten.
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LEKTIONSTEXT

→ Ü1–2

→  Ü3–11

5

10

15

20

 Aulus et Cornēlia   lūdunt .  Lūdere   amant . Aulus  sorōrem  quaerit. 
Clāmat: „ Cornēlia !“ Cornēlia nōn  respondet .  Iterum  Aulus 
clāmat: „Cornēlia!“ Cornēlia iterum nōn respondet. Subitō 
Aulus Cornēliam videt.  Statim  Cornēlia currit. Sed Aulus 
Cornēliam captat1.  Puer  et  puella   rīdent . 
Tum Cornēlia  frātrem  quaerit. Aulum nōn videt.  Itaque  clāmat: 
„ Aule !“ Aulus nōn respondet.

Nunc Dēlia et Crispīna  veniunt .  Servae   sunt . Hodiē  culīnam  
pūrgāre2  dēbent . Sed lūdere amant. Nam  adhūc  puellae sunt. 
Aulum vident. Clāmant: „Ecce, Cornēlia,  illīc  Aulus est!“ 
Subitō Aulus currit.

Tum etiam Lycus et Decius veniunt, nam  līberōs  et  servās  
audiunt. Lycus et Decius  servī  sunt.  Virī   ātrium  pūrgāre dēbent. 
Sed virī interdum3  ōtium  amant. Aulum captant. Līberī et servī 
rīdent. 

Subitō  parentēs   peristylium  intrant. Līberōs et servōs vident. 
Pater clāmat: „ Līberī ! Servī  officia   explēre  dēbent. Lyce,  Decī , 
Dēlia, Crispīna!“ Servī respondent: „ Salvēte , domine et domina!“ 
Domina  dīcit : „Illīc  ātrium  est. Illīc culīna est.“ Statim servae 
culīnam, servī ātrium pūrgant. Aulus mātrem rogat: „ Cūr  servī 
 semper  labōrāre dēbent?  Officia  nōn  placent .  Labor  nōn placet.“ 
Māter dīcit: „Servī sunt. Servī labōrēs  neglegere  nōn dēbent.“ 
Tum līberī lūdere  pergunt .

1 captāre: fangen 
2 pūrgāre: putzen  
3 interdum (Adv.): manchmal

2Die römische Hausgemeinschaft

Der feine Unterschied
Nenne alle Personen, die im Text vor kommen. Gib die drei Gruppen 
innerhalb der familia an, in die sich diese Personen einordnen 
lassen.

1

Die Pluralform servī 
schließt neben den Sklaven 
auch die Sklavinnen ein.

Stelle die Wörter zusammen, die das Spiel im Text beschreiben. 
Nenne Spiele, an die sie dich erinnern.

Erkläre die Überschrift des Lektionstextes.

Stellt die Geschichte im szenischen Spiel dar. Verteilt dazu die 
Rollen der handelnden Personen und bestimmt einen Erzähler. 
Schreibt die Sätze, die jeder Rolle zugeordnet sind, auf Karteikarten, 
von denen ihr ablesen könnt. Eine oder einer von euch kann die 
Regie übernehmen und euch beim Einüben anleiten.

2

3

“ 4

Wenn ihr euch noch 
einmal vergewissern 
wollt, wie einzelne 
Wörter oder Sätze aus-
gespro chen werden, 
hört euch den Lektions-
text als Audio an.

A5 

I Zeitreise ins alte Rom 23

Cornelia

Aulus

 Syntax:  Kongruenz: Subjekt und Prädikat
 Formenlehre:  Substantive im Nom. und Akk. Pl., 
Neutra der o-Dekl., Vokativ, Verben in der 3. P. Pl.,  
Infinitiv
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